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Herren 2. Kreisklasse

TV 03 Heringen III : TTC Röhrigshof 1960 II 
Samstag, 26.11.2022, 19:00 Uhr

Beck lässt den TTC Röhrigshof 1960 II jubeln

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTC
Röhrigshof 1960 II das Spiel in der Herren 2. Kreisklasse beim TV 03 Heringen III am
Samstagabend mit 9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Samstag ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte
Torben Beck im 9. Saisonspiel.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kluger / Stein überzeugten im Match gegen Macheledt / Klimesch, das sie ohne
Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnten. Bettenhausen / Rimkus bekamen am Nachbartisch ihre Gegner Eiche / Diehl
hingegen beim deutlichen 5:11, 4:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Eher wenig Gegenwehr bekamen
Möller / Möller wenig später beim 11:6, 14:12, 11:5 von Dörfler / Beck. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
indes Ulrich Kluger bei seiner 0:3-Niederlage gegen Carsten Diehl ab dem ersten Ballwechsel und
konnte somit das Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem
Papier hätte eher erwarten können. Da war final wirklich nichts zu holen. Erik Bettenhausen bekam
seinen Gegner Mario Eiche beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Beim 3:0-Sieg gelang es Matthias
Möller den Gastspieler Rudolf Klimesch in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Christian Stein
und Alexander Macheledt entschieden, das Christian Stein letztendlich gewann. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
gegenüber und kreuzte die Schläger. Lange dagegenhalten konnte Susanne Möller beim 2:3 gegen
Torben Beck. Das Spiel verlor Möller dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Ein Satz reichte nicht, weshalb Thorsten Rimkus die
Begegnung gegen Michael Dörfler, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als
in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 4:5. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Ulrich Kluger und Mario Eiche,
bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Erik Bettenhausen hatte gegen
Carsten Diehl trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner
Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Trotz anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte anschließend Matthias Möller das als ausgewogen eingestufte
Match gegen Alexander Macheledt und gewann 3:1. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 5:7. Obwohl Christian Stein in der im Vorfeld als absolut offen eingeschätzten
Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Rudolf Klimesch
zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Eine kleine
Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Susanne Möller im Anschluss das Match mit 1:3
gegen Michael Dörfler abgab und eine Niederlage kassierte. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Die siegbringende Taktik fehlte nachfolgend
Thorsten Rimkus bei seiner 0:3-Niederlage gegen Torben Beck ab Ballwechsel 1. Das musste man
neidlos anerkennen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV 03 Heringen III am 13.01.2023 gegen den CdT 1955
Philippsthal um Wiedergutmachung, während die Gäste am 02.12.2022 gegen den TTC 1960
Imshausen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 03 Heringen III

Doppel: Kluger / Stein 1:0, Bettenhausen / Rimkus 0:1, Möller / Möller 1:0 
Einzel: U. Kluger 0:2, E. Bettenhausen 0:2, M. Möller 2:0, C. Stein 2:0, S. Möller 0:2, T. Rimkus 0:2 

 TTC Röhrigshof 1960 II
Doppel: Eiche / Diehl 1:0, Macheledt / Klimesch 0:1, Dörfler / Beck 0:1 
Einzel: M. Eiche 2:0, C. Diehl 2:0, A. Macheledt 0:2, R. Klimesch 0:2, M. Dörfler 2:0, T. Beck 2:0


